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Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend 
eure Bitten mit Dank vor Gott! (Phil 4,6)  
 
Diese Aufforderung schreibt Paulus 55 n.Chr. in seinem Brief an die 
Gemeinde in Philippi, im nordöstlichen Griechenland.  
 
Er hat eine Erkenntnis vorweggenommen, die ein zentrales Element in dem 
Selbsthilfe Klassiker “Sorge Dich nicht – Lebe!” ist. Der Author Dale Carnegie 
nennt das “sich in das Unabänderliche schicken”, sich frei machen von 
lähmenden Sorgen, um wieder produktiv zu denken und handeln.   
 
Wir wissen, sich frei machen von Sorgen ist viel einfacher gesagt als getan! 
Dale Carnegie beschreibt, daß dies gläubigen Menschen oft einfacher fällt. 
Sie kennen das Prinzip des “Abgebens” schon lange. Schon 700 Jahre vor 
Paulus schreibt Jesaja: “Fürchte Dich nicht, der Herr stärkt Dich und steht Dir 
bei” (nach Jes 41, 10). Und im Gegensatz zu Atheisten haben wir Christen 
jemanden, dem wir unsere Sorgen weiterreichen können. Wir geben an Gott 
ab. Wir beten “Dein Wille geschehe”.  
 
Die Bibel betont dieses Prinzip an vielen Stellen, z.B im Psalm 56, 3-4: 
„Wenn ich Angst habe, vertraue ich auf dich. Auf Gott, dessen Wort ich lobe – 
auf Gott vertraue ich und fürchte mich nicht.“  
 
Das hört sich doch prima an: Keine Gedanken, keine Sorgen, keine Planung: 
Der Herr wird‘s schon richten. 
 
Wenn Bibelverse aus dem Zusammenhang genommen werden, kann das zu 
Irritationen führen. Heißt “keine Sorge”, daß wir uns keine Gedanken machen 
müssen, daß wir alle Verantwortung an Gott abgeben sollen? Müssen wir 
nicht aktiv an Erfolg und Wohlergehen arbeiten?  
 
Jedoch, Paulus hat einen Punkt. Wir können uns oft nicht auf uns selbst 
verlassen. Zu viele Einflüsse auf unsere Umstände sind außerhalb unserer 
Kontrolle. 
 
Es gibt die Geschichte des Mannes, der von seinen Nachbarn vor einer 
kommenden Flut gewarnt wird. Die Mitfahrgelegenheit lehnt er mit den 
Worten “Der Herr wird mich retten” ab. Als die Flut kommt, die Wege 
abgeschnitten sind, kommt ein Boot, er lehnt die Evakuation mit den gleichen 
Worten ab. Er rettet sich auf das Dach seines Hauses. Auch einen 
Rettungshubschrauber schickt er mit den Worten “Der Herr wird mich retten” 
weg. Schließlich ertrinkt er in den Fluten. An der Himmelspforte fragt er, 
warum er keinen Beistand bekommen hätte. “Nun”, ist die Antwort “wir haben 
Dir Nachbarn, ein Boot und einen Hubschrauber geschickt, was erwartest Du 
noch?” 
 
Sowohl die Flut, als auch die Rettungsangebote, waren außerhalb der 
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Kontrolle des Mannes. Aber die Annahme oder das Ablehnen der 
Rettungsmaßnahmen war seine freie Entscheidung. Er sah weder Boot noch 
Hubschrauber als Gottes Hilfe, er wollte Wunder.  
 
Vielleicht hatte unser Protagonist im Sinn, was bei Sprüche 3,5-6 steht:  
„Vertraue auf den Herrn von ganzem Herzen und verlaß dich nicht auf deinen 
Verstand. Unterwirf dich ihm in allem, was du tust, dann ebnet er dir den 
Weg.“  
 
Der Weg, den Gott ebnet, muß dann aber auch gegangen werden. Paulus 
erinnert die Philipper, daß es Gott ist, “der in euch das Wollen und 
Vollbringen bewirkt”. Gott mag es bewirken, die Ausführung jedoch liegt bei 
uns. Es ist sinnlos, Gott um einen Lotteriegewinn zu bitten, wenn wir noch 
nicht einmal ein Los kaufen. 
 
Die Bibel verlangt Proaktivität. In seinem Brief fordert Paulus die Gemeinde 
auf, aktiv zu werden; er schreibt z.B., daß Eintracht in der Gemeinde nicht 
Gottgegeben ist, sondern durch eigenes Verhalten errungen werden muß. 
Es gibt viele Dinge, die außerhalb unserer Kontrolle sind. Machmal können 
wir sie ignorieren, manchmal können wir angemessen reagieren. Aber 
gelegentlich sind wir überfordert. Dann quälen uns Sorge und Angst vor 
unangenehmen Konzequenzen und lähmen uns, Entscheidungen zu treffen. 
Das verschlimmert die Situation nur. Nur mit der Überzeugung, daß Gott uns 
beisteht, kommen wir aus dieser Tiefe heraus. Aber auch das ist kein 
Automatismus. Es bedarf, daß wir unsere Bedürfnisse artikulieren. Paulus 
nennt das unsere Bitten “betend und flehend” vor Gott zu bringen. Jeremia 
bringt es fast noch besser auf den Punkt: “Gott hat gute Gedanken für uns 
und will uns eine Zukunft und Hoffnung geben, wenn wir zu ihm beten und 
ihn von Herzen suchen.“ (Jer 29,11-13). Mit dieser Überzeugung können wir 
den Herausforderungen des Lebens gut begegnen. 
         Jörg Hildebrand 
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Aus dem Gemeindeleben  
Lichtblicke in dunklen Tagen - Pfingsten und Trinitatis, das Johannesfeuer 
und ein fröhlicher Spielenachmittag im Seniorenkreis haben uns in den 
kalten, dunklen und verregneten Wochen im Mai und Juni Licht, Wärme und 
Gemeinschaft geschenkt. Als Gemeinde denken wir in besonderer Weise an 
unsere Kranken, an alle, die einen Krankenhausaufenthalt hinter sich haben 
oder noch auf Genesung hoffen. Wir tragen auch die Trauer um geliebte 
Menschen mit und beten um Trost und Kraft für die, die Abschied nehmen 
mussten. Umso erfreulicher ist es, von einem neuen Aufbruch zu berichten: 
Engagierte Ehrenamtliche gestalten seit Kurzem zwei- bis dreimal im Monat 
einen eigenen Jugend- und Teenie-Gottesdienst. Herzlich laden wir alle 
Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren dazu ein! Auch jüngere Kinder 
dürfen gerne mit ihren Eltern teilnehmen. Für die Kleinsten gibt es im 
regulären Gottesdienst wie gewohnt einen Spielteppich und einen Kindertisch 
mit altersgerechtem Material. 

Herzlich willkommen, Fredi! Wir freuen uns sehr, unser neues 
Gemeindemitglied Fredi in der Johannesgemeinde willkommen zu heißen! 
Fredi nimmt bereits seit einiger Zeit regelmäßig an unseren Gottesdiensten 
teil, begleitet uns mit Freude auf Ausflügen und ist in unserer Gemeinschaft 
längst heimisch geworden. Nun hat er diesen Schritt auch ganz offiziell 
gemacht und seine Verbundenheit durch die Mitgliedschaft bekräftigt. Schön, 
dass du da bist, Fredi – wir freuen uns, dich als Teil unserer Gemeinde zu 
wissen! „SoÊseidÊihrÊnunÊnichtÊmehrÊGästeÊundÊFremdlinge,ÊsondernÊMitbürgerÊ
derÊHeiligenÊundÊGottesÊHausgenossen.“ (Epheser 2,19)  

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die in diesen Wochen Geburtstag 
feiern durften – und wünschen Gottes reichen Segen, Gesundheit und 
Zuversicht im neuen Lebensjahr. Besonders gratulieren wir den Jubilar:innen 
zum 90. Geburtstag: Erika und Walter sowie Karin zum 91. Geburtstag – 
möge Gottes Güte euch weiterhin begleiten. 
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Herzlichen Glückwunsch zum 100. 
Geburtstag, liebe Paula! 

Mit großer Freude gratulieren wir Paula  zu 
ihrem 100. Geburtstag und wünschen ihr 
Gottes reichen Segen, Gesundheit, 
Geborgenheit und noch viele lichtvolle 
Momente im Kreis ihrer Lieben. 

Paula feierte diesen besonderen Tag in 
ihrem eigenen Zuhause – denn dort lebt sie 
noch immer, selbstbestimmt und mit 
beeindruckender Lebensfreude. Natürlich 
bringt ein so langes Leben auch 
Herausforderungen mit sich: Schmerzen, 
Verluste, Einschränkungen. Und doch ist es 
immer wieder erstaunlich, wie viel 
Herzenswärme, Optimismus und Humor 
Paula ausstrahlt – so, wie viele sie aus der 
Gemeinde kennen und schätzen. 

Gefreut hat sie sich über den Besuch ihrer 
großen Familie: Angereist aus der Schweiz 
und anderen Teilen Europas, sowie aus 
Adelaide und New South Wales, feierten 
Kinder, Enkel und Urenkel mit ihr. Auch die 
Nachbarschaft, die ihr im Alltag zur Seite 
steht, war mit dabei – und schließlich durften 
auch einige von uns aus der Johanneskirche 
persönlich gratulieren und mitfeiern. 

Geboren in Österreich, erinnert sich Paula gerne an ihre Kindheit in der alten 
Heimat. Seit über 60 Jahren lebt sie nun hier in Australien, wo sie mit ihrem 
Schweizer Ehemann eine neue Heimat gefunden hat – und wo sie tief 
verwurzelt ist. Über viele Jahre hinweg war sie eine treue Mitgestalterin 
unserer Gemeinde: im Gottesdienst, in Gruppen und Gemeinschaften – 
immer mit wachem Geist und offenem Herzen. 

„GottÊ hatÊ seinenÊ EngelnÊ befohlen,Ê dassÊ sieÊ dichÊ behütenÊ aufÊ allenÊ deinenÊ
Wegen“Ê(PsalmÊ91,11)Ê– dieser Vers darf über ihrem langen und gesegneten 
Leben stehen. Möge Paula auch weiterhin getragen sein von diesem 
Vertrauen und umgeben von liebevoller Fürsorge. Liebe Paula – wir danken 
Dir für Dein lebendiges Zeugnis des Glaubens, für Deine Nähe zur Gemeinde 
und Deine Herzensgüte. Schön, dass es Dich gibt!      
 

PeterÊDemuth 
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Annual Appeal 2025 – Help Shape the Ministry of  
St John's  
 
Dear Members, Friends, and Supporters of St John's, 
With this letter, we turn to you regarding our annual appeal for support for the 
diverse tasks and ministry programs of our congregation. As we reflect on the 
past year and look with hope to the future, we are grateful for the enduring 
spirit of our congregation – a place where faith is lived, friendships are 
formed, and new beginnings are nurtured. Thank you for your prayers, 
presence, and generosity. Your ongoing contribution enables us to maintain 
and further develop the fundamental services of our congregation. This in-
cludes the celebration of worship services, the instructive opportunities for 
children and adults, as well as the various diaconal and pastoral care tasks 
that we undertake in our community.  

The church is not just a building. It is us – a community built of faith, love, and 
service. Together we are called to carry this mission forward. Your financial 
contribution allows us to sustain vital ministries and develop new ones.  
 
Dear Parishioners, your annual membership contribution makes a meaningful 
difference. It enables us to fulfill the vision and Mission of St. John's to – love 
God, love one another, make a difference.  
Like many organisations, we face growing financial challenges – rising costs, 
infrastructure repairs, and stretched resources. Yet we continue to dream 
boldly. With your help, we aim to maintain our core offerings and bring new 
life to our ministries. Your support makes this possible. Our current budget 
faces significant restrictions on our capacity to deliver our envisaged pro-
grams, especially as we seek to implement our carefully considered strategic 
goals. But we firmly believe that with your generous support we can over-
come these hurdles. With you, we look forward to not only continue delivering 
our familiar traditional services but build exciting new ministry programs. To-
gether, as a church, we are shaping a legacy – a legacy of faith, compassion 
and community – and preserving a tradition that allows us to serve the needs 
of others today whilst simultaneously fostering a welcoming environment for 
generations tomorrow.  
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This year, Elders and leaders have prayerfully developed a number of excit-
ing new initiatives, aimed at establishing children’s and youth ministry pro-
grams as well as building the capacity of other established small worship 
group programs. 
Aspirational ministry projects we believe will breathe new life into our commu-
nity: 
 
v Brewed Blessings Café – a dedicated youth ministry 
v ReFormAble projects – sustainability and stewardship program 
v Leadership support and Training – Lay ministry 
v Living Room - Life group for deeper fellowship 
v Compassionate Connections – diaconal community care supporting 

those in need 
v Johannesbären - German Playgroup 
v Confirmation, Youth and children’s ministry 
v Contemporary Worship – English, German, bilingual 
 
Significant capital projects envisaged to enhance our mission capability: 
 
¨ Perimeter fence rebuild/replacement 
¨ Parish work vehicle replacement 
¨ Grounds upgrade  
¨ Children’s outdoor play area 
¨ Multi-Purpose Hall interior furniture and furnishings refurbishment 
 
These projects are not simply items on a to-do list – they represent opportuni-
ties to grow in faith, to welcome the next generation and to serve our commu-
nity more fully. Your annual contribution sustains what we do together – 
worship, formation, outreach, care.  
 
We humbly invite you to consider increasing your regular giving this year if 
you are able. Every gift helps. Your ongoing commitment is truly appreciated 
and vital to our collective viability. Thank you for being part of our church fam-
ily. We are truly grateful for all you give – your 
time, your talents, your prayers and your pres-
ence. May you and your family experience God’s 
blessing in abundance. 
 
Thank you for being part of this spiritual 
house. U R part of this church! 

With heartfelt thanks and blessings, 
Your Church Elders of St John’s 
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We are Able to Move Mountains of  Olive 
Today wasn’t just about picking olives but it was a moment to realise the 
grateful harvest our grand old stoic church olive tree provides. A gift to St. 
John’s long ago that has truly blossomed over the years and now even pro-
ducing enough olives for a few litres of olive oil, some of which may even be-
come sacred anointing oil! 
Frank up the tree proving his amazing tree hairdressing skills and Peter care-
fully direct-
ing the per-
fect hair-
style! Let 
the Pruning 
for harvest 
begin! 
The rest of 
us eagerly 
gathered 
the branch-
es of olives 
(ripe and 
unripe) 
caught by 
tarps under-
neath, care-
fully filling 
buckets 
with all the intact olives and sorting 
to remove any debris for the final 
batch.  
Indeed a lot of stripping of olive 
branches was performed, and 
even a layer of clothes, as the hard 
work began! Who would have 
thought that it would all pay off in 
such an enormous way giving us 
the grand total of 56kg of olives! 
It was such a wonderful community 
event, full of joy, exchanging of 
knowledge, laughter, and the odd 
joke, and it even took some of us 
on a dream journey of being in the 
Mediterranean sun celebrating on 
an olive farm with a celebrity chef 
or family and friends as the beautiful autumn sun cut through the chill and 
shone on our faces! 
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We at St. John’s were indeed ABLE to provide a small bounty of olives from 
just ONE tree. Proving that this event, as well as our tree is infact  
ReFormAble. 
Did you know? Olive oil was an important part of Jewish culture because of 
its many uses. Due to its centrality to much of Jewish life, olive oil was some-
times used as a symbol of richness, joy, and health. (Jeremiah 
31:12; Hebrews 1:9) 
Olive oil can also be seen as a symbol of the Holy Spirit (or possibly of faith) 
in Jesus’ parable of the ten virgins (Matthew 25:1–13). The five wise virgins in 
the wedding party had made sure they had olive oil for their lamps as they 
waited for the bridegroom to come. The five foolish virgins did not think ahead 
and had brought no oil. As the bridegroom drew near, the five foolish virgins 
begged the wise ones for some of their oil. But the wise virgins could not 
spare any. While the foolish virgins were out buying more oil, the bridegroom 
came, and their chance to join the wed-
ding celebration was gone forever. 
Pity they weren’t Extra Virgin!  
 
Thank you to all who came, making 
our inaugural “Olives to Oil” participa-
tion such a success! It could not have 
been accomplished without the faith-
ful and hardworking volunteers.  
Don’t miss out on all the fun - Be sure 
to join us next year!  
 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊSimoneÊEsser 

August–September:  

NEW Faith & Bible Study Series 

Something that has shaped the course of history for 1700 years, remains 
deeply relevant today, and continues to unite Christians across the globe de-
serves a closer look. 

We invite you to a 5-week ultimate crash course on the Nicene Creed and 
the First Ecumenical Council of Nicaea (325 AD) — a milestone in church 
history that many churches around the world are commemorating this year. 

If you're looking for a meaningful and thought-provoking winter evening activi-
ty, this is it! 

Wednesdays, 7:00–8:30 PM 
August 6, 13, 27 and September 3, 10 

Join us for deep conversations, historical insight, and spiritual reflection.  

         PeterÊDemuthÊ 
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News from the Elders 
Dear brothers and sisters in Christ, 
As the days grow colder and winter gently settles over 
Springvale, the warmth of fellowship continues to flow 
abundantly at St John’s—much like the living water 
spoken of in JohnÊ7:37–38, the verse that opened our 
May Elders meeting with unexpected power and beau-
ty. Pastor Peter invited us to pause and reflect in a 
different way this time. Standing shoulder to shoulder 
around a table, we each passed a pewter jug of water 
and drank from it in turn. This simple, sacred act sym-
bolised Christ’s invitation: "LetÊ anyoneÊ whoÊ isÊ thirstyÊ
comeÊtoÊmeÊandÊdrink.ÊWhoeverÊbelievesÊinÊme,ÊasÊScriptureÊhasÊsaid,ÊriversÊ
ofÊlivingÊwaterÊwillÊflowÊfromÊwithinÊthem." The symbolism left a deep impres-
sion. It reminded us that the life Christ offers is not stagnant, but ever-
flowing—and best shared in communion with others. That spirit of shared 
grace guided the tone of the meeting and continues to nourish our vision for 
the church. 
 

Celebrating Life and Welcoming New Faces 
We had the special joy of honouring Paula, a much-loved member of our con-
gregation, who recently celebrated her 100th birthday! Paula was visited by 
family who travelled from Switzerland to share in the occasion. To mark this 
milestone, Elders presented her with a bouquet of flowers—a small gesture to 
honour a century of faith, kindness, and memory-making. 
We also extend a warm welcome to Fredi, who first landed in Melbourne in 
the 1960s from Germany and has been faithfully attending our Sunday ser-
vices since the start of this year. Fredi, we’re delighted you’ve found a spiritu-
al home with us at St John’s. 
 

Pentecost Joy 
Our June 8 Pentecost service was a celebration to remember. The altar 
was ablaze with red, the liturgical colour of Pentecost, and—true to tradition—
we marked the birthÊ ofÊ theÊ Church with a birthday cake! Worshippers also 
shared in home-baked biscuits offered with the words, “PeaceÊbeÊwithÊyou.” A 
simple moment of connection, sweetness, and spirit that captured the joy of 
the occasion. 
 

Children, Gratitude, and Good News  
We’re thrilled to see Sunday School growing strong, now with eight enthu-
siastic children attending regularly. Their laughter, questions, and songs 
add vitality to our church life and remind us that faith is always renewing itself 
in younger generations. 
And we were especially grateful for the presence of Herta, the heart and soul 
behind our cherished Seniors Group, who joined our meeting to share her 
plans for the rest of the year. The group gathers on the first Thursday of each 
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month for fellowship and activity, and under Herta’s care, it continues to flour-
ish. In recognition of her tireless dedication, Herta was gifted a basket of 
goodies—though no gift could quite capture how thankful we are. 
In grounds-keeping news, our majestic olive tree—long admired—was both 
pruned and harvested recently. Volunteers collected a bountiful 56kg of ol-
ives, which are now off to be pressed into oil by a local business for a nomi-
nal fee. We expect to receive around 5 litres of olive oil, which won’t reward 
us richly with money—but will enrich us with a small, delicious blessing from 
nature and nurture.  
 

Looking Ahead 
In our discussions, the Elders also focused on important initiatives now in 
motion: 
ü Implementation of a Child Safety and Wellness Policy to ensure a 

safe and nurturing environment for all. 
ü Christmas Bazaar planning is well underway as we seek to celebrate 

our heritage, build community, and sell lots of cake and Christmas 
crafts with joy and purpose.  

ü Work continues on the Strategic Plan to guide our mission and future 
growth. 

ü Our budget planning remains a focus, ensuring our stewardship is 
faithful and forward-looking.  

ü A major project now completed is the drainage solution for the car 
park to once and for all eliminate the occurrence of it flooding every 
time there is a heavy downpour. Work progressed smoothly and will  
be completed by the time you receive this newsletter—and here's the 
inspiring part: all the work was carried out in-house by a team of dedi-
cated parish volunteers! This not only exemplifies the spirit of service 
within our church, but it also saves St John’s a considerable sum, 
compared to the cost of engaging a commercial plumbing contractor.  

Each of these undertakings reflects our commitment to stewardship, safety, 
and service—honouring both our rich heritage and the future we are shaping 
together. 
 

A Thought for the Month 
June reminds us that God’s Spirit is still moving—even when it’s cold, even 
when we feel stuck, even when the fruit is yet to be pressed into oil. Just as 
water flows, trees grow, and hearts are warmed by simple acts of kindness, 
so too does the grace of Christ quietly nourish our lives. Let us remain open, 
generous, and ever-thirsty for the living water He offers. 
May your hearts stay warm, your spirits uplifted, and your steps guided by the 
flowing presence of God.  
 
With love and peace in Christ, 
The Elders of St John’s 
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Seniorentreffen 
Am 5. Juni trafen wir uns mit 30 Personen zu einem warmen, geselligen und 
gelungenen Gesellschaftsspielenachmittag in der Gemeindehalle. Jeder 
durfte wählen, an welchem der sechs Tische mit verschiedenen Spielen er 
teilnehmen wollte. Die Senioren konnten es kaum erwarten und begannen 
bereits vor der offiziellen Eröffnung zu spielen. Schon nach kurzer Zeit 
glühten die Wangen, und die Gesichter waren voller Freude. Natürlich hat 
bestimmt der Glühwein zur guten Atmosphäre beigetragen! Dazu gab es jede 
Menge Knabbereien und Süßigkeiten. 

Nach fast zwei Stunden Spielzeit las uns 
Pastor Peter die Tageslosung vor und ver-
band sie mit Texten aus der Bibel, passend 
zum Spielenachmittag. Nicht zu vergessen: 
er sprach auch ein Fürbittengebet für unsere 
Kranken und Geburtstagskinder! 
Ich bedankte mich bei allen für den 
ausgesprochen netten Nachmittag und über-
reichte kleine Geschenke an die jeweiligen 
Gewinner. Ha, und dann gab es endlich den ersehnten Kaffee/Tee mit leck-
erem Kuchen und Schnittchen. 
 
Unser nächstes Treffen findet am 3. Juli im "Village Green" (Ecke Springvale 
und Ferntree Gully Road, Brandon Park) statt. Wir treffen uns dort um 11:25 
Uhr, denn das Restaurant öffnet um 11:30 Uhr. Der Kostenpunkt für Mitglied-
er des Seniorenkreises beträgt $15 pro Person. $10 werden von der Kasse 
übernommen (der Normalpreis liegt bei $25). Bitte ruft mich an, falls ihr Inter-
esse habt, teilzunehmen. 
Unseren Kranken wünsche ich alles Gute und eine schnelle Genesung. Wir 
vermissen euch! 
 
Nun alles Liebe und Gute, und ich verabschiede mich wie immer mit einem 
Psalm: „IchÊ darfÊ dirÊ immerÊ naheÊ sein,Ê dasÊ istÊmeinÊ Glück!Ê DirÊ vertraueÊ ich,Ê
Herr,Ê meinÊ Gott,Ê vonÊ deinenÊ großenÊ TatenÊ willÊ ichÊ allenÊ erzählen.“Ê (PsalmÊ
73,28) 

EureÊHerta 
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Einladung zum Konfirmationsjubiläum 

„Der Friede des Herrn sei mit euch allen!“ Liebe 
Jubilarinnen und Jubilare, liebe Gemeinde, am 
Sonntag, den 27. Juli 2025 um 10 Uhr feiern wir in 
der JohanneskircheSpringvale einen festlichen 
Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum. Dazu 
laden wir alle herzlich ein, die in diesem Jahr ein 
rundes Jubiläum ihrer Konfirmation begehen – ob 
vor 25, 50, 60, 65, 70 oder sogar 75 Jahren. 

Dieser Tag ist ein Tag der Erinnerung und der 
Ermutigung. Ein Tag, an dem wir zurückschauen 
dürfen auf das, was uns im Leben getragen hat – 
und auf das Versprechen, das wir einst Gott 
gegeben haben. Manche von Ihnen haben seit ihrer 
Konfirmation viel erlebt: Veränderungen, Abschiede, 
Neuanfänge, Krankheit oder Verlust. Umso mehr 
wollen wir an diesem Tag gemeinsam danken für 
Gottes Treue – und vielleicht auch neu entdecken, dass sein Segen uns 
weiterhin begleitet. 

Bitte melden Sie sich bis zum 20. Juli 2025 im Pfarramt an. 
Wenn möglich, bringen Sie gerne Ihren alten Konfirmationsschein mit und 
Fotos von der Konfirmation. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zu einem gemeinsamen Mittagessen ein. Please bring a plate to 
share. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern und diesen besonderen Tag mit uns 
begehen! 

Neue Konfirmandenzeit 
Mit dem Gottesdienst am 27. Juli 2025 startet auch unsere neue 
Konfirmandenzeit! Wir laden alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 15 
Jahren herzlich ein, an diesem Tag teilzunehmen und gemeinsam mit der 
Gemeinde zu feiern. Anschließend beginnt unsere neue Gruppe mit 
spannenden Treffen, Gesprächen über den Glauben, Gemeinschaft und 
vielen Aktionen. 

Anmeldung bitte bis zum 20. Juli 2025. 
Alle Infos und Termine finden Sie auf unserer Webseite. Bitte geben Sie 
diese Einladung gerne weiter und ermutigen Sie Ihre Kinder oder Enkel, sich 
anzumelden. Wir freuen uns auf eine lebendige, fröhliche Konfirmandenzeit! 



Johannesgemeinde Springvale Juli 2025 

14 

Gerlinde A. kommt zu Besuch  
Erinnert Ihr Euch noch an Gerlinde A.? 
Sie und ihre Familie waren von 2008 bis 
2011 Mitglieder der Johannesgemeinde, 
bevor sie wieder nach Deutschland 
zurückkehrten. Die Familie war 
Gastgeber vieler Hauskreise und 
Gerlinde hat sich im Chor und im 
Kirchenvorstand engagiert. 
Im August kommt Gerlinde mit ihrem 
Partner Stephan nach Australien und 
möchte auch gerne die 
Johannesgemeinde wiedersehen. 
Die beiden werden am 3. August 2025 
zum Gottesdienst kommen und 
anschließend wollen wir gemeinsam in 
der Halle Mittagessen.  
Es wäre schön, wenn viele von Euch 
dabei wären. Bitte bringt auch etwas Essen zum Teilen mit. Vielen Dank. 
 

AndreaÊW. 

Dieser QR-Code kann zur Bezahlung für das Gemeinde-
brief-Abonnement genutzt werden. 
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Johannesgemeinde Springvale Juli 2025 

Gottesdienste / Worship  (unter Vorbehalt)               
So 06.07. 10:00 Gottesdienst          mit Abendmahl             3. So. n. Trninitatis 

So 13.07. 10:00 Engl. Service    4. So. n. Trninitatis 

So 20.07. 10:00 Gottesdienst  5. So. n. Trninitatis 

So 27.07. 10:00 Gottesdienst Konfirmationsjubiläum 6. So. n. Trninitatis 

Senioren / Seniors Ansprechpartner 
Do 03.07. 11:25 Mittagessen im Village 

Green 
Herta  (         0439 504 671 

Gemeindeveranstaltungen Juli 

Erwachsene/ Adults Ansprechpartner 
Mi 09.07., 

23.07. 

10:00 Bastelkreis Gisela A. (         03 9546 6005 

Mi 16.07. 19:00 Time to Worship Andrea (         03 9546 6005 

So 27.07. 10:00 Konfirmationsjubiläum Peter (         03 9546 6005 

30. Andrea W.  

Diese Gemeindemitglieder haben sich dafür entschieden, ihren Geburtstag 
im Gemeindebrief abdrucken zu lassen. Wir gratulieren auch allen 
anderen Gemeindemitgliedern, die im Juli ihren Geburtstag feiern. 

We want to alert you to an increase in fraudulent emails that ap-
pear to come from trusted sources but are actually scams. These 
emails may claim to be from church leaders, staff, or fellow mem-
bers, asking for money, personal information, or urgent assistance. 
 

Please be cautious and follow these guidelines to protect yourself: Verify the 
sender (perhaps by calling them directly), look for red flags signs (poor 
grammar, urgent requests or vague names), never click suspicious 
links, report to the office so we can warn others.   
 

Your safety and security are important to us. If you have any concerns, feel 
free to reach out to us in the office. 
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Dreifaltigkeitsgemeinde 
22 Parliament Place, East Melbourne 3002 
 03 9654 5743 , www.kirche.org.au  

Dreifaltigkeitskirche Melbourne 
    @dreifaltigkeitskirchemelbourne 

 
Pastor:                 Vakanzzeit 

                                                   

Gemeindepädagogin:    Yasmina Buhre                 0493 609 787             pw@kirche.org.au 

      Freier Tag  Yasmina Buhre: Montag, Samstag 

Gemeindebüro: Myra O’Hagan  9654 5743   admin@kirche.org.au 
      
  Donnerstags 9:30-16h 
 
Archiv:  Anne Lueders / Stephanie Iwanowicz 
   (Visits by Arrangement)   admin@kirche.org.au 
     
Website/Redaktion:  Myra O’Hagan   redaktion@kirche.org.au 
Child Safety Team: Alexander Karnowski    safe@kirche.org.au 
 
Bankverbindung: German Lutheran Trinity Church ANZ    BSB 013 030  Acc.: 2934 46881  
 
 

Aus dem Kirchenvorstand 
 
Der Juni 2025 markiert das Ende einer viel zu kurzen aber sehr fruchtbaren 
Zeit: Kurz nach dem Erscheinen dieser Ausgabe werden sich Pastor Joachim 
Tröstler und seine Frau Ursula auf die Heimreise nach Deutschland machen. 
In 7 Monaten wurden sie integraler Bestandteil der Gemeinde. Beide haben 
sich weit über das Maß einer 50% Vakanzvertretung involviert. Dafür ist ihnen 
die Gemeinde sehr dankbar. Am 22. Juni fand ein Abschiedsgottesdienst statt, 
Ursula Tröstler predigte. Der letzte Gottesdienst mit Joachim ist beim 
Johannisfeuer in Springvale am 29. Juni. Wir hoffen, dass Ursula und Joachim 
Tröstler die Zeit in Melbourne genossen haben; wir wünschen ihnen für den 
weiteren (Un)ruhestand nur das Beste und Gottes Segen. 
  
Pastor Jörn Foth erwarten wir im September, das Visum ist beantragt, wir 
beten um zügige Bearbeitung. Bis dahin haben wir eine Vakanz, die von den 
Prädikanten überbrückt wird. Ganz alleine können sie das nicht machen, es 
wird um Unterstützung beim Kirchendienst gebeten. Bitte sprecht ein 
Kirchenvorstandsmitglied oder das Gemeindebüro an. 
  
Am 31. Mai tagte der Kirchenvorstand zu einem ‘Strategie Meeting’. Als 
Resultat werden wir uns um eine bessere “Begegnungskultur” 
bemühen. “Formate finden, Strukturen schaffen, die ein religiöses Element 
haben und eine Gemeinschaftserfahrung bieten”. 
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“Lasst uns aufeinander achten und uns gegenseitig zu Liebe und zu guten 
Taten anspornen. Deshalb ist es wichtig, unsere Zusammenkünfte nicht zu 
versäumen, wie es sich einige angewöhnt haben. Wir müssen uns doch 
gegenseitig ermutigen” (aus Hebräer 10, 24-25) 
  
Am 25. und 26. Juli nehmen wir bei wieder an Open House Melbourne teil. 
Das zeitgleich geplante “Christmas in July“ wird dieses Jahr deutlich kleiner 
ausfallen, da wir nicht genügend Kapazitäten für die Planung und 
Durchführung haben. Eine schmerzvolle Entscheidung, da die letzten beiden 
Jahre sehr erfolgreich waren. Derzeit ist angedacht, dass wir zur “Deutschen 
Woche Melbourne“ im Oktober die Reformation feiern. 
  
Gemeindesekretärin Kornelia Christke hat zum 13. Juni ihre Stelle gekündigt, 
wir danken ihr für ihre langjährige Mitarbeit und Beiträge zum 
Gemeindeleben. Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen. Ein Subkommittee bereitet derzeit die Neubesetzung vor. 
  
Jörg Hildebrand 
 

       

1.7. Udo K 
2.7. Irene H 
  Jill U 
4.7. Karen B 
  Sabine H 
5.7. Angela S 
6.7. Christian K 
7.7. Hildegard F 
10.7. Emil H 
11.7. Monika S 
12.7. Anthony E 
13.7. Grania B 
14.7.  Ruth S 
15.7. Gerhard B 
18.7. Kara W 

19.7. Oliver D 
  Claudia R 
  Angela R 
20.7. Rudi K 
  Julia N 
23.7. Connor R 
25.7. Marc B 
  Sigrid E 
26.7. Inge D 
  Thomas U 
28.7. Konrad B 
29.7. Theda F 
  Kiera G 
30.7. Cynthia E 
  Iris H 

Wir gratulieren allen, die im Juli 
Geburtstag  haben und wünschen ihnen von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen für ihr neues Lebensjahr! 
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Die vietnamesische Gemeinde feierte mit 
uns den Rupert Neudeck Gedenk-
gottesdienst 
 
Am Pfingstsonntag durften 
wir einen gut besuchten 
Gedenk-gottesdienst 
zusammen mit der 
Vietnamese Community für 
den Initiator und Gründer 
der Cap Anamur, Rupert 
Neudeck, begehen. Rupert 
Neudeck hat in den späten 
1970er Jahren nicht die 
Augen vor dem Leid der 
vietnamesischen Boat-
people verschlossen. Zuerst 
hatte er kein Geld, kein 
Schiff und keinerlei 
Erfahrung mit der 
internationalen Seefahrt. Aber er brachte einen Stein ins Rollen und konnte 
am Ende mit dem Schiff Cap Anamur über 11.000 vietnamesische Flüchtlinge 
aus dem Meer retten. 
 
Viele dieser Flüchtlinge kamen auch nach Australien und wir durften sogar 
zwei der mit der Cap Anamur geretten Menschen in unserem Gottesdienst 
begrüßen. Aus Deutschland kam ein Grußwort der Cap Anamur Gesellschaft 
(https://cap-anamur.org/), dass wir im Gottesdienst vorlesen konnten. Der 
deutsche Honorary Consul 
General, Michael Pearce 
berichtete in seinem Beitrag über 
das Leben Rupert Neudecks. 
Desweiteren hörten wir einen 
Beitrag von Ms. Thủy Tiên Ngọc 
Phùng. Der Präsident der 
Vietnamese Community in 
Victoria, Duy Quang Nguyen, 
sprach in seinem Grußwort von 
den Repressalien durch die 
neuen Machthaber in Vietnam, 
das Leid der Flüchtlinge und über 
die Schwierigkeiten beim 
Neuanfang in Australien. Wird 
doch das Wort „Bootsflüchtling“ immer wieder durch australische Politiker für 

https://cap-anamur.org/
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ihre Zwecke missbraucht. 
 
Nach dem Gottesdienst nutzten viele der anwesenden Mitglieder der 
vietnamesische 
Community die 
Möglichkeit eines 
gemeinsames Fotos mit 
dem Bild Rupert 
Neudecks in unserer 
Kirche. Etwas, dass für 
sie sehr wichtig war! 
 
Für unseren 
Kirchenkaffee hatten 
unsere Gäste keine 
Mühen gescheut und die 
ganze Gemeinde wurde 
mit vietnamesischen 
Leckereien verwöhnt. 
Dabei nutzen alle die Zeit 
für viele wertvolle 
Gespräche. Und immer wieder wurde der Wunsch geäussert, diesen 
Gottesdienst auch im nächsten Jahr zu wiederholen.    
    
Heiko König 
 



Dreifaltigkeitsgemeinde East Melbourne Juli 2025 

20 

Spiritual Women's Retreat 2025 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Spiritual Women's Retreat. 
Vom 16-17. August werden wieder eine erholsame Zeit für Frauen anbieten, 
die Lust darauf haben sich mit der Jahreslosung 2025 spirituell und kreativ, 
mit allen Sinnen auseinanderzusetzen. 
 
Wir treffen uns am Samstag den 16. August ab 10 Uhr am Barak House, 
Amberley Retreat (Weitere Infos folgen!) 
 
Nach Belegung der Zimmer und Ausräumen des Gepäcks, Verpflegung, 
werden wir gegen 10: 45 Uhr mit dem Programm starten. 
 
Da wir uns selbst verpflegen müssen, werden noch näher zum Termin 
weitere Infos zur Organisation dessen erfolgen:-) 
 
Es gibt im Barak House Einzelzimmer mit Ensuite, sowie Zweibettzimmer. 
Bitte sagt mir bei der Buchung, ob ihr ein Einzelzimmer oder Zweibettzimmer 
bevorzugt. Die Zimmervergabe erfolgt nach Reihenfolge der Buchung,-es 
gibt insgesamt 7 Zimmer, d.h. Platz ist für maximal 15 Gäste. 
 
Abschluss des Retreats ist am Sonntag um ca. 12 Uhr! Idealer Weise 
können wir noch Brunch/Lunch zusammen essen. 
 
Kosten: Einzelzimmer $126.50 p.p. per night, Doppelzimmer $99 p.p. per 
night, Tagesgäste bezahlen  $16.50 pro Person pro Tag. 
 



Dreifaltigkeitsgemeinde East Melbourne Juli 2025 

21 

Buchung bitte ausschließlich über den folgenden Buchungslink: https://
forms.gle/ELHCNkorp1NR1s9LA 
 

Überweisung bitte bis zum 30.7 unter: German Lutheran Trinity Church, 
ANZ BSB 013 030, Acc 2934 46881 unter Angabe eures Namens und 
Betreff "Spiritual Women's Retreat".  
 

Da die Plätze begrenzt sind, lohnt es sich möglichst bald anzumelden. 
Bei weiteren Fragen, meldet euch gerne bei mir, Yasmina Buhre unter: 
pw@kirche.org. au oder telefonisch 0493 609 78. 
 

Verstärkung für unser Kigo-Team gesucht 
 
Du bastelst gerne, hast Nerven 
aus Drahtseil, einen Working 
With Children Check und Lust 
unser Kigo Team punktuell bei 
der Durchführung von 
Veranstaltungen für die Kinder 
und Jugendlichen unserer 
Gemeinde zu unterstützen? 
Dann bist du bei uns genau 
richtig! Für verschiedene 
Formate wie unsere Bastel-
nachmittage, Kinderbibeltage 
oder aber Kindergottesdienste 
suchen wir Freiwillige, die 
bereit sind unser Team und 
Gemeindepädagogin Yasmina 
Buhre, also mich (!) zu 
ergänzen. Meldet euch gerne 
bei Yasmina Buhre unter 
pw@kirche.org.au 
 

https://forms.gle/ELHCNkorp1NR1s9LA
https://forms.gle/ELHCNkorp1NR1s9LA
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Rückblick St Martin 
 
Das Wetter in Melbourne meinte es dieses Jahr wirklich gut mit uns, und wir 
konnten unser traditionelles St. Martinsfest am Samstag, den 24. Mai bei 
milden Graden um die 15 Grad feiern.  
 
Um 17 Uhr ging es los mit einer kurzen Andacht von Pfarrer Joachim Tröstler 
in unserer schönen Kirche, die mit vielen erwartungsfrohen Familien gut 
gefüllt war.  
 
Anschließend wurden dann draußen die Laternen erleuchtet und eine große 
Schar an Eltern und Kindern folgte St. Martin, aka Tim Wright, in seinem 
roten Umhang und polierten Helm in Richtung Fitzroy Garden. Zehn 
Polizisten standen Wache, dass alle unbeschadet über die Lansdown Street 
kamen und so mancher andere Parkbesucher wunderte sich, was denn hier 
vor sich ging. Gut gelaunt machten die etwa 500 Laternenläufer ihre Runde 
im Park, um sich dann anschließend zurück auf dem Kirchhof mit leckerer 
Bratwurst, Bretzel und Glühwein bzw. Kinderpunsch zu stärken.  
 
Es wurde geplaudert, gelacht, gegessen, getrunken und einfach fröhlich 
gefeiert. Ein neues Sicherheitskonzept, das die Besucherzahl auf 450 Leute 
im Kirchhof beschränkte, erforderte zwar etwas Geduld von den Wartenden, 
wurde aber von allen als rundum sinnvoll und gut umgesetzt betrachtet.  
 
Viele freiwillige Helfer sorgten dafür, dass die Veranstaltung reibungslos lief 
und alle Gäste gut versorgt wurden, so dass niemand hungrig oder durstig 
nach Hause gehen musste – ein großes herzliches Dankeschön an alle!  
 
Es war schön zu sehen, dass die St. Martin Tradition nach wie vor ein 
wichtiger Bestandteil für 
viele deutschsprachige 
Familien ist, und sie dieses 
Angebot unserer Gemeinde 
jedes Jahr wieder hoch 
schätzen, indem sie rege 
daran teilnehmen. Auch wir 
von der Gemeinde freuen 
uns, dass unser St. 
Martinsfest nicht nur jedes 
Jahr ein erfolgreicher 
„Fundraiser“ ist, sondern 
ganz besonders auch ein 
wichtiger „Friendraiser“ ist. 
 
Bettina Schellenberg-Harley 
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Liebe Gemeinde, 
 
Seit 2014 habe ich im Kirchenbüro administrative, finanzielle und 
buchhalterische Aufgaben erledigt. In dieser Zeit habe ich mit 4 Pastoren, 5 
Gemeindepädagogen, 2 Co-Sekretärinnen und vielen, vielen Volunteers 
zusammengearbeitet. Es waren Jahre voller wertvoller Erfahrungen und 
Begegnungen. 
Nach über zehn Jahren engagierter Mitarbeit ist für mich die Zeit gekommen, 
Abschied zu nehmen und Platz für Neues zu schaffen. Ich verabschiede 
mich leider nicht nur von einer Aufgabe, sondern auch von vielen vertrauten 
Gesichtern, von denen ich viele über die Jahre sehr schätzen gelernt habe. 
Gerne denke ich an die Begegnungen bei Gottesdiensten, Konzerten, auf 
Gemeindefreizeiten, beim Johannesfeuer, bei Krippenspielen und vielen 
Feiern zurück. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die mich in den vergangenen Jahren begleitet 
und unterstützt haben. Für die Zusammenarbeit, das Vertrauen und die 
vielen kleinen und großen Erlebnisse bin ich sehr dankbar.  
 
Ich wünsche euch alles Gute für die Zukunft, viele gute Ideen und die Kraft, 
die Ideen umzusetzen! 
 
Herzliche Grüße, Kornelia  
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Gottesdienste Trinity                                    

So 6.7. 11.00 h Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikant Heiko König 

So 13.7. 11.00 h Gottesdienst mit Prädikant Jörg Hildebrand 

So 20.7. 11.00 h Englischer Gottesdienst mit Prädikantin Yasmina Buhre 

So 27.7. 11.00 h Gottesdienst mit Tauferinnerung mit Prädikantin Yasmina Buhre 

Gottesdienste Boronia 

So 6.7. 15.00 h Gottesdienst mit Mara Schillat 

So 20.7. 15.00 h  Gottesdienst mit Mara Schillat 

Kinder / Familie 

Do 
Jeden 

ab 
17.7.   

10.00 h Spielgruppe  Yasmina Buhre   0493 609 787 

Sa 26.7. 10-17h 
Open House 
Melbourne 

Bratwurst,    
Brezel und 
Punsch ab 14h 

  

Erwachsene  

Di 1.7. 19.30 h 
Kirchen-
vorstand 

Jörg Hildebrand   0423 336 506  

Di 15.7. 11.00h Buch Club Jutta Misselhorn  jjmiho@westnet.com.au  

Veranstaltungen 

Besonderes/Vorschau 

 16-17.8.  Spiritual Women‘s Retreat (s. S. 20) 

Lektorinnen & Lektoren gesucht 
Wir suchen engagierte Mitarbeitende, um den Gottesdienst organisatorisch 
zu begleiten. Sie begrüßen die Gemeindeglieder am Eingang, geben die 
Gesangbücher aus, bereiten alles für den Gottesdienst vor (wie zum Beispiel 
Kerzenanzünden)  und helfen im Anschluss, alles wieder aufzuräumen. 

Die Aufgaben sind schnell gelernt und der Dienst ist so wichtig. 

Interesse bekommen? Melden Sie sich unter: 

Tel.: 9654 5743 oder Mail an: redaktion@kirche.org.au. 

mailto:redaktion@kirche.org.au


Website www.martinlutherhomes.com.au 
Email info@martinlutherhomes.com.au 
CEO Birgit Goetz       (03) 9760 2132  

   birgit.goetz@martinlutherhomes.com.au 
Social Media     @martinlutherhomes      

Martin Luther Homes 

67 Mount View Road, The Basin 3154 
(03) 9760 2100    (03) 9760 2140 
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MLH Board Update— May 2025 
 
The Martin Luther Homes Boronia (MLHB) board provides updates for 
association members. These updates underline the organisation’s 
commitment to maintaining the highest standards of care for its residents and 
fostering valuable partnerships.  
  

• Refurbishment of Wattle house  is progressing well with the team on 
track to commence a Specialist Dementia Support Care Program in 
June 2025. The unit will provide specialised care to people with severe 
behavioural and psychological symptoms and aims to reduce or 
stabilise symptoms so people can transition to less intensive care 
environments. 

 

• The MLH team are working hard on getting ready for the strengthened 
Aged Care Quality Standards that are to be introduced with the 
commencement of the new Aged Care Act from 1 November 2025. 

 

• Graham Barrie our treasurer recently attended a Networking Forum as 
a member of the Lutheran Church of Australia alliance of aged care, 
retirement villages and community services organisations. The forum 
provided a great opportunity to hear from industry experts and to share 
experiences across these sectors. 

 
I again thank all of you for your unwavering support and prayers that are the 
vital enabler of our mission.  
 
A heartfelt thank you goes out to everyone associated with Martin Luther 
Homes Boronia – our cherished residents, their families, and our remarkable 
staff. Your faith in us fuels our commitment to excellence in care. 

Eric Christoph, Chair 
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A “Morning Devotions“ activity organised by one of our people each  

Wednesday morning at 10.30 am in Bluegum. 

 

Date   Time Service Place Who 

1 July TBC 
Worship (bilingual German/
English 

Chapel 
Pastor  
Demuth 

7 July  2 pm English Worship Act. Room 
Pastor  
Ghalayini 

22 July 10.30 am 
Let’s talk about: The Great 
Ocean Road 

Act. Room 
Pastor  
Demuth 

TBC 10.30 am Discussion Group Act. Room 
Pastor  
Demuth 

18 July  11 am Catholic Church Service Act. Room Father Knapp 

29 July TBC 
Worship (bilingual German/
English 

Act. Room 
Pastor  
Demuth 

Happy birthday to everyone celebrating in July!  
Best wishes from your MLH Team!  



Martin Luther Homes Boronia July 2025 

30 

 

 

Introducing the Specialist Dementia Care Program (SDCP) 
at Martin Luther Homes 

We believe that older persons living with dementia deserve compassionate, 
individualised care in a home-like environment where they feel safe, valued, 
and respected. In line with this vision, we are proud to launch the Specialist 
Dementia Care Program (SDCP) — a dedicated initiative funded by the 
Australian Government to support individuals with severe behavioural and 
psychological symptoms of dementia. 

This program represents a significant milestone not only for Martin Luther 
Homes but for the entire Eastern 
Metropolitan Region of Victoria. 
As the first SDCP in this area, we 
are setting a new standard for 
dementia care by combining best
-practice clinical support with a 
strong focus on quality of life, 
meaningful engagement, and 
connection. 

What is SDCP? 

The Specialist Dementia Care 
Program provides transitional, 
intensive support for people living 
with severe dementia-related 
symptoms that cannot be 
managed in a mainstream aged 
care environment. These 
individuals often require a higher 
level of specialised care in a 
setting designed to reduce 
distress and promote stability. 

The SDCP at Martin Luther Homes offers: 

• Eight private rooms and a ninth transitional (or ‘bounce-back’) room, 
each designed to feel calm, welcoming, and familiar. 

• A secure, purpose-built environment tailored to reduce stimulation, 
promote comfort, and support independence. 

• 24/7 specialised clinical care from a highly trained team, including 
nurses, allied health professionals, and dementia care specialists. 
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• Evidence-based therapies and engagement strategies, such as 
sensory enrichment, music therapy, and gentle routines. 

• A strong focus on person-centred care, meaning every individual’s 
story, preferences, and needs shape their daily care. 

A Transitional Approach 

The SDCP is not a permanent placement. Instead, it supports individuals for 
a limited period — often 6 to 12 months — with the goal of stabilising 
symptoms and enabling a transition into a less intensive aged care setting or 
return home with appropriate support. 

During this period, we work closely with families, carers, and health 
professionals to plan the next step and ensure continuity of care. 

A Unique Offering for Eastern Victoria 

Martin Luther Homes is honoured to 
deliver this program on behalf of the 
Commonwealth Government as part of a 
national network of SDCP providers. Our 
service is the first of its kind in Eastern 
Victoria, addressing a critical gap in care 
for people with complex dementia 
presentations. 

The SDCP sits alongside our broader 
services, including residential aged care, 
transition care program (TCP), short-
term restorative care (STRC), and 
retirement living, ensuring that older 
persons can access the right level of 
support when they need it most. 

Our Commitment 

The launch of the SDCP reflects Martin Luther Homes’ commitment to 
innovation, excellence, and dignity in aged care. It is our privilege to walk 
alongside individuals and their families during some of the most challenging 
periods of life — and to offer hope, healing, and support in a setting that feels 
like home. 

 

Tim Lewinski 
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